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Empfehlung 

 
 

Gedenken der Großregion an den Jahrestag 
„100 Jahre Erster Weltkrieg“ 

 
 
 
 

Der Interregionale Parlamentarier-Rat (IPR), 

zusammengekommen in seiner Plenarsitzung am 28. November 2014 in Trier, 

im Gedenken der Großregion an den Jahrestag „100 Jahre Erster Weltkrieg“, 

auf Vorschlag der Kommissionen Schulwesen, Forschung, Ausbildung und Kultur 
und Soziale Fragen, 

 
1. stellt fest, dass die Großregion, bedingt durch ihre zentrale Lage und ihre 

besonderen Opfer im Ersten Weltkrieg und ihre Bedeutung im Rahmen der 
Aussöhnung und der Annäherung der Völker in den vergangenen 
Jahrzehnten, eine wichtige Rolle in der Phase des Gedenkens an den 100. 
Jahrestag des Beginns des Ersten Weltkrieges einnimmt; 

 

2. hebt die Wichtigkeit des gemeinschaftlichen, grenzübergreifenden Gedenkens 
hervor, welches die Bevölkerung zum Erinnern an eine Phase unserer 
Geschichte aufruft, welche unsere Region und unseren Kontinent bis in die 
heutige Zeit hinein entscheidend geprägt hat; 

 

3. betont in diesem Zusammenhang die zentrale Rolle des Erinnerns an die 
Schrecken der „Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“ als Ansporn zur 
Beteiligung an einem dauerhaften und friedlichen Miteinander aller sowie zur 
Fortsetzung des europäischen Friedensprojekts; 

 

4. betont die Bedeutung der grenzüberschreitenden Gedenk- und Bildungsarbeit 
und erinnert nochmals an den Beschluss des IPR vom 05.12.2008 zur 
„Gemeinsamen Gedenkstätten- und Erinnerungsarbeit in der Großregion“, in 
der die Entwicklung und Realisierung einer “Route der Erinnerung“ in der 
Großregion, die Lothringen, Saarland, Rheinland-Pfalz, Luxemburg und 
Wallonien und die einzelnen Stätten der Erinnerung verbindet und 
Informationen darüber vermittelt, vorgeschlagen wird; 
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5. regt an, dass die Regierungen des Gipfels der Großregion Kriterien zur 

Klassifizierung (z. B in Form eines Labels) der unterschiedlichen 
Veranstaltungen und Projekte im Rahmen der Erinnerung an den Ersten 
Weltkrieg, die eine Garantie der Qualität der einzelnen Initiativen sichert und 
die den Bürgern der Großregion einen besseren Überblick über die 
Veranstaltungen und Projekte ermöglicht, entwickeln; 

 

6. schlägt vor,  
 

 6.1 die Bildungsarbeit in Schulen und Kultureinrichtungen sowie  

6.2 die Zusammenarbeit und Pflege von Partnerschaften zwischen Schulen 
und Kommunen  

 

in der Großregion verstärkt zu fördern, um heutigen und zukünftigen 
Generationen den bewussten Umgang mit und das Wachsen an dieser 
gemeinsamen, historischen Verantwortung zu ermöglichen; 

 

7. betont die besondere Verantwortung der Großregion für die Erinnerung an den 
Ersten Weltkrieg und unterstützt die Absicht der Kommission Schulwesen, 
Ausbildung Forschung und Kultur des IPR, im Jahr 2015 oder 2016 eine 
weitere Kommissionssitzung zu diesem Thema in Verdun durchzuführen. 

 
 
 
 
Der Interregionale Parlamentarier-Rat richtet diese Empfehlung an 
 
- die Regierung der Französischen Republik,  
- die Regierung des Großherzogtums Luxemburg, 
- die Regierung der Wallonischen Region 
- die Regierung der Fédération Wallonie-Bruxelles, 
- die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens, 
- die Landesregierung von Rheinland-Pfalz, 
- die Landesregierung des Saarlandes,  
- den Präfekten für die Region Lothringen. 
 
 

Trier, den 28. November 2014 
 

  


